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Borkenhagen, Oberkassel, üueg-ftiiee 47
\*

fleisch beim JConditor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß

bedient werden Sie bei
Arthur Wolff

HüttenstraOe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk. 5.45 und 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 4.05 „ 0.45 = 4.58
1. Rang Balkon die hinteren Reihen....... 3.15 „ 0 35 «= 3 50
1. RaHg MittelJoge die ersten 2 Reihen...... 3.15 . 0.35 = 3.50
1. Rang MittelJoge die hmteren Reihen...... 2.70 , 0.30 = 3.—
1. Rang Seitanloge d.arste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) . 2.70 , 0.30 — 3.—
1. RangSeitenlogel — 4ersteReilie,5—16 zweiteReihe „ 2.25 . 0.25 =- 2.50
1. Rang Seilenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........, 1.80 . 0 20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.70 , 0 50 «= 3. -
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25 , 0.25 = 2.50
Parkett................„ 2.70 , 0.30 =- 3.-
Stehparkett ............... 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......., 1.35 , 0.15 -= 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 , 0.15=1.25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1.10 . 0.15 -= 1.25
2. Rang Seltenloge 2. uns' 3. Reihe....... 0.90 . 0.10 -= 1. -
2. Rang Proszeniumloge........... 0.90 , 010 — 1 —
Sitzparterre................ 0.90 , 0.10 -= 1.—
Stehparterre..............., 0-45 , 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............. 0.45 , 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den ßilletteuren zu haben.
Umbesetzangen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephomsche Billetvorbesteilungen (Telephon 7755) wird eine VormerkunBitgebflhrvon
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Ukr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Voritellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.



6. Flieger liadil, Infi. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kaietsch
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Konservatorium Obercassel

K
(Brahma-Konservatorium)

Dominikanerstraße 4, I. Etage

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Großes mod. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten Beifall haben, immer :
SAUUMANDBR-STIIFBL

wsa 1259 1©§£
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Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Allee str. Ecke Elbcricldcrstr.

Salamander Schuhöef. m.b.H. Berlin.
Niederlalfung - : Dulfeldorf, 5chadowli:r. 16

BRAHMS-Konservatorium 2£
fl Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942

B Verbund, m. Musiklehrer(iunen)-Semiuar
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J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigung» -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther StraßeNr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

■s

«iRheingold»
ReffaurationS'Befrieb

S. m. b. B.
Königsallee58

Wllh. Hrndd
flachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
ueopoldsfrasse 15

Abonnement "^ ' Abonnement "fr

Dienstag, denil3. April 1915:

Die Zauberflöte

Oper in 2 Akten von Emanuel Schikaneder. Musik von Wolfgang Amadeus Mozart.
Musikalische Leitung: Werner Wolff. Spielleitung: Robert Leffler

PERSONEN:
Sarastro.................Erich Hanfstaengl
Tamino.................Christian Wähle
Ein Sprecher......... .- .....Hubert Mertens
Erster | r, rlo .±„ Peter Kirschbaum
Zweiter 1 ™ ester ............Ernst Bedau
Papageno................Gustav Waschow
Papagena................Aennchen Heyter
Monostatos ................Max Roller
Königin der Nacht.............Gertrud Stretten

ihre Tochter............Agnes Wedekind-Klebe
j Paula von Florentin-Weber
j Dame....... .....Else Bräuner
) Magda Spiegel

!Annie Ligthart
Knabe............Margarete Rohr

Marie Weißenfels

Pamina,
Erste
Zweite
Dritte
Erster
Zweiter
Dritter
Erster
Zweiter
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Geharnischter Walter Krause
Hubert Mertens
Max Raebel

Sklave............Paul HinzpeterCarl Gericke
Carl Neumann

Priester, Sklaven, Gefolge.
Nach dem 1. Akte findet eine lÄngere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor

Kassenöifnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 1/, Uhr. Ende ungef. 10V 3 Uhr

und \/ Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜbefRianil Grabenstr.
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Die bsdestsndsten Könst-

L1er dar Welt aingea flrdas
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

ßrammophon-Spezialhaus£ *
Düsseldorf nur Königsallee 78
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■MM$ Pianos 'Pianolas
Pianola-Pianosg£«£
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr.18

Spezial -Haut.
fOr

Orient-
Teppich«
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Sdiumacfier,ßolkersfra|e PHUfc BRfleSS, Ofisseldorü
Ceppidie, DeJwraffonen,PolstermöbelC\rlc%TlHam\irh&
Gardinen, HtöbeN u.Dekorationsstorre Vllt£llU«*|J(JlUlC

Kasernensrrafje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein.
kauf im Orient

3<K0b Kltltgel (oorm. pon$er)
^Ä -DßKfatcffen u. IDeirte

ffiraf Hoolfftt. 80 . Scrnjprc^er 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Botel
€lepatss erstklassigesWeinrestaurant
=■= Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel JraäenbackrjfejVornehm.Restaurant

===== Stadtkflche =====
Soupers.vor u. nach dem Thea



£uÜW Xflßößr fugel, Pianinos, Harmoniums
&HWW.rfMWigi< --------,---------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

HM

E. Schmitz & Co.
Rlleestraße 55
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!

Mittwoch, den 14. April, abends 7 1/, Uhr
Abonnement 5

IJie verkaufte JÜSritut

Donnerstag, 15. April, abends 7 J/ 2 Uhr
Abonnement fi:

BJic S|»niiiscite Fliese
Freitag, den 16. April, abends 7 1/,, Uhr

Abonnement 7
l'»ust und Margarete

Samstag, den 17 April, abends 1 Uhr
Abonnement 8

Wie einst tm Mai

Sonntag, den 18. April, abends ? Uhr
Außer Abonnement

Die Biüiiigin von Salia
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^jesÜ.Stempel- Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallen kam p
Qraf-Rdolf-Straße 32 n • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

nhlFlfc-f'-ifoflffpmiP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
I. ä äUli IV" La IV UL M «* II & 1W Ausbildung i.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Wal deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



£ndw. Krieg,
Klosterstr. 14a Gegr.
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Pianinos, Harmoniums
IJmtausch ------------------
ut schriftl. Vereinbarung

muiik-ai
Oper, Schauspiel. Statu!

CD
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litz & Co,
traße 55
^her Nr. 3895

lgeschäft
jartikeln u.
ederwaren

ßerte Verkaufsräume!
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hule für Gesang

acomo Minkowski (Dresden)
Ije Ausbildung für

' bis zur Öffentlichkeitsreife
In f. Rheinland U.Westfalen

|e Gallen kam p
fc" • Telephon Mo. 14433

und 9 ab Hauptbahnhof

trttenstr.51.Telef.9811
. d. Musik, Konzertgesang,

1 Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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